
Protokoll

Aus Anlaß des Rücktritts von Dr.Dr.h.c. Heinrich Zillich von 

der Schriftleitung der "Südostdeutschen Vierteljahresblätter" 

faßte die VorstandsSitzung des Südostdeutschen Kulturwerks, in 

dessen Auftrag die Zeitschrift herausgegeben wird, am 8.11.1980 

in München folgenden Beschluß:

Aus Mitgliedern des Vorstandes ist ein Redaktionskomitee 

zu bildenT in dem möglichst alle südostdeutschen Heimat- 
das/ 

gebiete vertreten sind, und dem verantwortlichen Schrift­

leiter zur Seite steht.

Da die beiden Herausgeber der Zeitschrift, Oberstudienrat a.D.

Hans Diplich und Dr.Dr.h.c. Heinrich Zillch, an der Vorstands­

sitzung nicht teilnehmen konnten, wurde ferner beschlossen, 

den 15.11.1980, 10,50 Uhr, in München eine weitere Besprechung 

abzuhalten. An dieser Besprechung nahmen teil:

Prälat Josef Haltmayer, 1.Vorsitzender

OSR Hans Diplich, Herausgeber

Dr.Dr.h.c. Weinrich Zillich, Herausgeber

Johann Adam Stupp, Vorstandsmitglied und 

Udo Wolfgang Acker.

Der 2.Vorsitzende, Dr.Anton Schwob, war aus iermingründen ver­

hindert , an der Besprechung teilzunehmen.

Nach eingehender Beratung des Vorstands-Beschlusses wurde dann 

nachstehende Vereinbarung getroffen:

1. Herr Dr.Dr.h.c. Heinrich Zillich bleibt weiterhin mit Herrn 

OSR Hans Diplich Herausgeber der Südostdeutschen Vier­

teljahresblätter. Die Herausgeber bestimmen auch künftig 

die bewährte Ausrichtung der Zeitschrift.
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2. Die Schriftleitung setzt sich aus den Zerren

Udo Wolfgang Acker, Dr. Anton Schwob und. Johann 

Adam Stupp

zusammen. Verantwortlicher Schriftleiter wird Udo ... ^caer. 

Dementsprechend wird das Impressum der Zeitschrift lauten: 

"Mitglieder der Schriftleitung: Udo W. Acker, Dr. Anton

Schwob, Johann Adam Stupp

Verantwortlich: Udo W. Acker

Alle: Güllstraße 7, 8000 München 2".

9. Dio Mitglieder der Schriftleitung bemühen sich, zu den 

bisherigen neue, befähigte Mitarbeiter aus allen süd­

ostdeutschen Heimatgebieten zu gewinnen; die Mitarbeiter 

müssen dem Rang der Zeitschrift entsprechen. Die Mit- 

gle^der der Schriftleitung regeln die Art ihrer Zusam­

menarbeit selber.-

München, den 1^.11. d980


